
 

 

 

 

Biofilmmechanik – Entwicklung eines 

biomimetischen Hydrogelbiofilmmodels 
Hintergrund und Motivation 

Biofilmbildende Mikroorganismen existieren schon seit über 
3,2 Milliarden Jahren. Eingebettet und geschützt durch eine 
Matrix aus Polysacchariden, Proteinen und anderen organi-
schen Substanzen (EPS) entwickelten sie Mechanismen um 
zu überleben. Meist sind Biofilme verantwortlich für Infektio-
nen, verminderte Produktivität oder schlechte Produktqualität. 
Allerdings produzieren sie auch pharmazeutisch interessante 
Metabolite und dienen dem Abbau von Abfällen. 

Wirtschaftlich interessant ist eine kontrollierte Kultivierung 
sowie Beseitigung von Biofilmen. Dies verlangt nach einer 
quantifizierten Vorhersage der Biofilmbildung und des Bio-
filmwachstums, sowie des Biofilmverhaltens bei mechani-
scher Beanspruchung (Scher,- Druck-, Zugkräfte).  

Ziel der Arbeit ist die Charakterisierung der mechanischen 
Eigenschaften von Biofilmen und die Entwicklung eines ein-
fachen und reproduzierbaren Modellbiofilm auf Basis von 

Hydrogelen. 

 Optimierung der Prozessführung und Kultivierung von 
Pseudomonas putida im Biofilm-Rohrreaktor 

 Untersuchung der EPS-Zusammensetzung von 
P. putida 

 Charakterisierung der mechanischen Eigenschaften 
von Hydrogelen und Biofilmen 
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